
Was ist Posterisan® protect ? 

Posterisan® protect enthält einen Hautschutzkomplex zur 
Linderung der Beschwerden bei Hämorridenleiden. 

Der Wasser abweisende Hautschutzkomplex legt sich nach 
Anwendung in und am After als Schutzmantel über die er-
krankte Analregion. Die schmerzempfi ndlichen Bereiche 
werden so vor Reizungen geschützt. Gleichzeitig wird 
der Stuhlabgang durch einen mechanischen Gleiteff ekt 
spürbar erleichtert. Aufgrund seiner schützenden Eigen-
schaften beugt Posterisan® protect dem Wiederauftreten 
einer akuten Hämorridenerkrankung vor.

Was ist in Posterisan® protect enthalten? 

Posterisan® protect enthält einen Hautschutzkomplex aus 
Jojobawachs, gelbem Bienenwachs und Cetylstearyliso-
nonanoat. 
Jojobawachs (auch Jojobaöl genannt) pfl egt, schützt und 
glättet die Haut durch seine günstige Fettsäurezusammen-
setzung. Es bildet einen zarten Lipidfi lm auf der Haut, ohne 
sie abzudichten. Das Rückhaltevermögen für Feuchtigkeit 
wird erhöht, die Hautelastizität im strapazierten Analbe-
reich verbessert sich. Natürliches gelbes Bienenwachs ist 
für die Wasser abweisende Wirkung des Hautschutzkom-
plexes verantwortlich, während Cetylstearylisononanoat 
die Haut geschmeidig macht.
Salbe: Weitere Bestandteile sind Wollwachs, Butylhydroxy-
toluol, weißes Vaselin, gereinigtes Wasser und Benzyl-  
 alkohol.
Zäpfchen: Weiterer Bestandteil ist Hartfett.

Wann wird Posterisan® protect angewendet? 

Posterisan® protect wird nach Bedarf angewendet. 

Salbe: Die anzuwendende Menge richtet sich nach der 
Größe der zu behandelnden Haut- und Schleimhautpar-
tien. Sinnvoll ist insbesondere die Anwendung vor und 
nach dem Stuhlgang.

Zäpfchen: Es wird empfohlen, morgens und abends je ein 
Zäpfchen anzuwenden. Bei stärkeren Beschwerden kön-
nen die Zäpfchen aber auch häufi ger angewendet werden.

Sie können Posterisan® protect Salbe und Zäpfchen unbe-
denklich in der Schwangerschaft und Stillzeit anwenden.

Wie sollten Sie Posterisan® protect anwenden? 

Salbe: Zur Anwendung am äußeren Afterbereich wird die 
Salbe mit dem Finger dünn aufgetragen. 
Zur Anwendung im Analkanal liegt der Packung ein Appli-
kator mit seitlichen Austrittsöff nungen bei. Zur leichteren 
Handhabung empfi ehlt es sich, die Salbe bei Zimmertem-
peratur aufzubewahren. 
Wir empfehlen, die Tube nach jeder Benutzung vom hin-
teren Ende aufzurollen, damit der vordere Teil stets prall 
gefüllt ist. Dies erleichtert die Entnahme der Salbe. 

Zäpfchen: Die Zäpfchen sollten mit dem Finger tief in den 
After eingeführt werden, damit sie ihren schützenden Ef-
fekt über einen längeren Zeitraum entfalten können.

Entnahme der Zäpfchen: 
Zur Anwendung des Zäpfchens zie-
hen Sie bitte die Zäpfchenfolie an 
den oberen Enden so weit auseinan-
der, dass sich das Zäpfchen leicht 
entnehmen lässt.

Hinweis: Durch die Anwendung von Posterisan® protect 
kann es zu einer Verschmutzung der Wäsche kommen. Wir 
empfehlen daher, einen Wäscheschutz (z. B. Analvorlagen) 
zu verwenden.

G E B R A U C H S A N W E I S U N G

Wir haben für Sie diese Gebrauchsanweisung für das Medizinprodukt Posterisan® protect erstellt, um Ihnen mögliche
Fragen zur Anwendung zu beantworten. Sollten sich weitere Fragen ergeben, wenden Sie sich bitte an Ihren Apotheker. 
Wir wünschen Ihnen baldige Besserung und ein schnelles Abklingen Ihrer Beschwerden. 
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Wie lange sollten Sie 
Posterisan® protect anwenden? 

Sie können Posterisan® protect immer nach Bedarf und 
bis zu vier Wochen ohne Unterbrechung anwenden. Eine 
regel mäßige Anwendung von Posterisan® protect kann 
dem Wiederauftreten von akuten Hämorridenleiden vor-
beugen.

Wann dürfen Sie Posterisan® protect 
nicht anwenden? 

Posterisan® protect sollte nicht gleichzeitig mit anderen 
Präparaten angewendet werden, die zur Behandlung von 
akuten Beschwerden wie Jucken, Stechen, Brennen, Näs-
sen oder Schmerzen in der Analregion verwendet werden. 
Der Hautschutzkomplex in Posterisan® protect könnte 
sonst mög licherweise die Wirkung dieser Präparate min-
dern.
Wenn bei Ihnen eine Überempfi ndlichkeit gegen Woll-
wachs oder einen anderen Bestandteil von Posterisan® 
protect besteht, sollten Sie von der Anwendung der Salbe 
absehen.

Welche Nebenwirkungen können bei der 
Anwendung von Posterisan® protect auftreten? 

Bei bestimmungsgemäßer Anwendung von Posterisan® 
protect sind nur in äußerst seltenen Fällen Nebenwirkun-
gen zu erwarten. 
Salbe: Butylhydroxytoluol kann örtlich begrenzt Hautrei-
zungen sowie Reizungen der Schleimhäute hervorrufen. 
Zäpfchen: Bisher sind keine Nebenwirkungen bekannt 
geworden. 

Welche Vorsichtsmaßnahmen 
sollten beachtet werden? 

Bei der Behandlung mit Posterisan® protect Salbe kann es 
wegen des Inhaltsstoff es weißes Vaselin bei gleichzeitiger 
Anwendung von Kondomen aus Latex zu einer Verminde-
rung der Reißfestigkeit und damit zur Beeinträchtigung 
der Sicherheit kommen. 

Welche Packungen sind erhältlich? 

Posterisan® protect ist als Kombi-Packung mit 25 g Salbe 
und 10 Zäpfchen erhältlich. 

Wie und wie lange können Sie 
Posterisan® protect aufbewahren? 

Das Verfalldatum ist auf der Faltschachtel, der Tube und 
der Folie aufgedruckt. 
Bitte verwenden Sie Posterisan® protect nicht mehr nach 
diesem Datum. 
Nach Anbruch können Sie die Salbe über einen Zeitraum 
von 6 Monaten verwenden.
Bitte lagern Sie Posterisan® protect nicht über 25 °C.

Dr. Kade Pharmazeutische Fabrik GmbH
Rigistraße 2, 12277 Berlin
Telefon: 030 / 7 20 82-0 
Telefax:  030 / 7 20 82-200
E-Mail: info@kade.de
www.kade.de
www.posterisan.de

DR. KADE ist seit 1922 einer der führenden Hersteller 

von Arzneimitteln gegen Hämorridenbeschwerden. 

Unsere jahrzehntelangen Erfahrungen in Herstellung und 

Betreuung dieser Präparate möchten wir an unsere 

Patienten weitergeben. 

Ursachen, Symptome, therapeutische Möglichkeiten und 

viele hilfreiche Tipps haben wir in der Broschüre »Gut zu 

wissen« für Sie zusammengefasst. Mit diesem Coupon können 

Sie die Broschüre kostenlos bei Dr. Kade anfordern oder direkt 

unter www.posterisan.de bestellen oder herunterladen.

Wir wünschen Ihnen gute Besserung!

Ja, ich möchte mehr erfahren. Bitte schicken 
Sie mir den Patientenratgeber »Gut zu wissen«.

Ihre Daten werden vertraulich behandelt und nicht an Dritte 
weitergegeben (Datenschutzerklärung gem. § 4 BDSG).    PPK

Name

Straße

PLZ/Ort

Weitere Informationen für Patienten mit Hämorridenbeschwerden

Eu. 03/2010  C 290-4

0482

C290_Posterisan.indd   2C290_Posterisan.indd   2 04.05.10   13:2104.05.10   13:21



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


